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VORWORT 
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Nach	einiger	Vorarbeit	in	den	Wochen	vor	dem	Saison-
beginn	mit	Kaderzusammenstellungen,	Trainersuche	
und	weiteren	wichtigen	zu	organisierenden	Punkten,	
fiel	im	August	der	Startschuss	für	die	Meisterschaft	bei	
allen	Mannschaften.

Die	1.	Mannschaft,	welche	mit	vielen	eigenen	Junioren	
aufgestockt	wurde,	hatte	eine	durchzogene	Vorrunde.	
Es	hatte	sehr	gute	Spiele,	dabei	aber	auch	ein	paar	
weniger	gute	und	man	ist	nun	im	hinteren	Drittel	
platziert.	Hier	ist	sicher	noch	viel	Luft	nach	oben	und	
ich	denke,	man	kann	sich	durchaus	noch	steigern	in	
der	Rückrunde.	Positiv	ist	sicher	der	Einbau	der	Eigen­
gewächse	und	der	Rückkehrer,	welche	sich	sehr	gut	
integriert	haben	und	viel	Freude	bereiten.

Die	2.	Mannschaft	hatte	einige	Neuzugänge	und	das	
Gesicht	der	Mannschaft	hatte	sich	verändert.	Der	Start	
war	positiv,	doch	ist	man	nachher	ein	wenig	abge-
rutscht	in	der	Tabelle,	was	verschiedene	Gründe	hatte.	
Die	Rückrunde	bringt	sicher	die	Möglichkeit,	sich	 
weiter	zu	steigern.

Die	beiden	Senioren	30+	/	40+	konnten	in	ihren	Mann-
schaften	erfreulicherweise	einige	neue	Gesichter	be-
grüssen.	Das	frische	Blut	hat	gutgetan,	winken	doch	
beide	Teams	aus	den	oberen	Tabellenhälften	zu.	 
Das	Aushelfen	untereinander	klappt	wunderbar,	 
somit	war	es	nie	kritisch	mit	der	Anzahl	der	Spieler.

Die	neu	gemeldete	A­Junioren­Mannschaft	hat	wohl	
alle	am	meisten	überrascht,	hat	man	doch	den	hervor-
ragenden	zweiten	Platz	erreicht	in	der	Vorrunde.	 
Im	Cup	war	man	auch	fast	bis	zum	Ende	dabei,	obwohl	
man	gesehen	hatte,	dass	gegen	Ende	die	Kräfte	nach-
liessen	durch	die	zusätzlichen	Einsätze	in	der	1.	und	 
2.	Mannschaft.	

Den Jungs gebührt ein grosses  
Dankeschön für ihren Einsatz auf  
und neben dem Platz.

Die	B	+	C	­	Junioren	mussten	ein	wenig	Lehrgeld	zahlen	
in	ihren	Kategorien,	aber	auch	sie	haben	ihre	Sache	 
gut	gemacht	und	man	sieht,	dass	sie	sich	alle	weiter­
ent	wickeln.	Die	Stimmung	ist	gut	und	wir	schauen	 
auch	hier	positiv	in	die	Zukunft.

Die	jüngsten	Junior*innen	
haben	sehr	gute	Resultate	
geliefert	und	sind	an	den	
Tabellenspitzen	zu	finden.	

Obwohl nicht  
die Resultate im  
Vordergrund  
stehen, macht es 
Spass, den Talenten 
zuzuschauen!

Am	30.10.2021	konnten	wir	einen	Aufräumtag	durch-
führen	und	das	Ballhüsli	und	der	Estrich	im	Clubhaus	
wurden	wieder	mal	entrümpelt.	Auch	wurden	neue	
Netze	angebracht	an	den	Toren	und	kleinere	Repara­
turen	gemacht	rund	um	den	Platz	und	im	Clubhaus.	
Allen	fleissigen	Helfern	und	den	Organisatoren,	welche	
den	Lead	übernommen	haben	gebührt	ein	riesiges	
Dankeschön.	

Es macht Freude, wenn man sieht, dass 
alle helfen und den Zusammenhalt im 
Verein leben.

Ich	möchte	mich	an	dieser	Stelle	bei	allen	Trainern,	
Funktionären	und	Betreuern	für	ihre	geleistete	Arbeit,	
für	ihre	Zeit	und	ihren	Einsatz	zum	Wohle	der	Kinder	
und	des	Vereins	ganz	herzlich	bedanken.

Ein	weiteres	grosses	Dankeschön	geht	an	die	Vor-
standsmitglieder	für	ihren	Aufwand	und	ihren	Einsatz	
für	den	Verein.	

Neu haben wir auch einen Instagram  
Account und würden uns freuen,  
wenn ihr uns folgen würdet: fcseon_

Weitere	News	und	Infos	findet	ihr	auch	auf	unserer	
Website	unter:	www.fcseon.ch.

Sportliche	Grüsse	des	Präsidenten
Patrick	Würgler
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gl bal präsent
  l kal verankert

Sandrain 27
5724 Dürrenäsch

Tel. 062 777 01 18
Mobile 079 654 99 02

 Gartenholzerei

 Brennholz

 maschinelle Baggerarbeiten

 Leitungsbau

 Platten-/Verbundsteinbeläge

 Gartenservice

 Kleintransporte (Kies / Beton)

 Umänderungen

GARTENBAU/-HOLZEREI . BAGGERARBEITEN
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SEON 1

Hinten vlnr: Domenico Ferraina, Luis Ammon, Manuel Keller, Philipp Wildi, Gentian Maksuti, Kristijan Roskovic, Ali Reza,  
Alessio Mandolfo, Gabriel Serratore, Andrin Gilbert
Mitte vlnr: Robinson Dakaj, Prek Gjidodaj (Trainer), Simon Lüscher (Technischer Betreuer), Roger Suter, Mojtaba Rahimi, Mirza Hodzic, 
Davide Serratore, Shukri Mustafi, Branko Batinic, Mohamad Ahmadi, Matthias Kokontis, Ivica Tomic (Assistenztrainer)
Vorne vlnr: Raoul Valenti, Timo Burkart, Remo Sager, Fabian Zeig, David Hofer, Gian-Andi Gloor, Mortaza Seyed Hussaini,  
Matheus Cardoso Vercillo, Yves Hablüztel, Gianluca Copolla
Es fehlen: Samuel Dedaj, Ahmad Faqirzade, Simon Gerber, Leon Leci, Marc Suter, Robert Turak, David Walti

Die	1.	Mannschaft	hat	eine	schwierige	Vorrunde	hinter	
sich.	Mit	sehr	viel	Vorschusslorbeeren	gestartet,	folgten	
relativ	früh	die	ersten	unglücklichen	Niederlagen	wel-
che	mit	ein	bisschen	mehr	Glück	und	Cleverness	auch	
Siege	hätten	werden	können.	
Nichts	desto	trotz	hat	sich	die	Mannschaft	nie	aufge­
geben	und	bis	auf	die	letzte	Kanterniederlage	gegen	
ein	überragendes	Rothrist	nie	den	Eindruck	hinter-
lassen,	nicht	in	die	3.	Liga	zu	gehören.	Mit	den	Siegen	
gegen	Othmarsingen	und	Schöftland	hat	man	gezeigt,	
dass	diese	Mannschaft	an	guten	Tagen	auch	wirklich	
gute	Leistungen	abrufen	kann.	

Für	die	Rückrunde	hat	man	sich	vorgenommen,	die	
Mannschaft	vermehrt	nach	Trainingspräsenz	aufzu­
stellen	und	noch	konsequenter	auf	die	jungen	wilden	
zu	setzen.	Auch	wenn	die	aktuelle	Tabellenplatzierung	
auf	den	ersten	Blick	nicht	erfreulich	aussieht,	hat	man	
es	in	der	Rückrunde	weiterhin	in	den	eigenen	Füssen,	
sich	mit	der	richtigen	Einstellung	im	gesicherten	 
Mittelfeld	zu	platzieren.		

Für das braucht es aber die gesamte 
Mannschaft von 1 bis 25!

Positiv	ist	sicher,	dass	sich	die	«A­Junioren»	im	 
1.	Kader	voll	reingehängt	haben	und	sich	auch	dank	 
der	regelmässigen	Spielpraxis	bei	den	A­Junioren	 
auch	weiterentwickelt	haben.	

Bleibt dran Jungs,  
eure Zeit wird kommen!

Die	1.	Mannschaft	wird	nun	bis	Anfang	Jahr	in	der	Halle	
trainieren	bevor	es	dann	Mitte	Januar	mit	der	Vorberei-
tung	auf	die	neue	Saison	losgeht.	Teil	der	Vorbereitung	
soll	auch	ein	Trainingslager	sein,	die	Planung	wird	aber	
natürlich	stark	von	der	Corona	Situation	abhängig	ge-
macht.	Eines	ist	klar,	wir	bleiben	dran,	zusammen	wer-
den	wir	in	den	kommenden	Jahren	noch	viel	Freude	 
an	der	1.	Mannschaft	haben.

Zum Schluss bleibt natürlich  
noch der Dank an unsere treuen  
Match besucher*innen, welche uns  
jeweils unterstützen – wir wissen  
es wirklich sehr zu schätzen.

Auch	gilt	der	Dank	an	unsere	Beizlibetreiber	welche	
einen	super	Job	machen	und	die	Matchbesucher*innen	 
mit	Speis	und	Trank	versorgen.	

Einige Highlights, einige Rückschläge und viel Luft nach oben
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ihr partner für drucksachen  
und internetauftritte.

im zentrum seetal, seon
www.filmreif.ch

KIES
BETON

MULDEN
AUSHUB
RÜCKBAU

www.hauriseon.ch       www.hauriprojekte.ch
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TEAM SEON (SEON 2)

Mit	vielen	eigenen	Junioren	und	sechs	neuen	Spielern	
hatte	man	sich	in	der	Vorbereitung	Rang	7	und	somit	
das	Erreichen	der	Aufstiegsrunde	zum	Ziel	gesetzt.
Eine	nicht	optimale	Vorbereitung	mit	vielen	Ferien­
abwesenheiten	und	ohne	Testspiele,	sowie	Covid	 
verbundene	Restriktionen	machten	es	schwierig,	aus	
diesen	vielen	neuen	Spielern	ein	Team	zu	formen.

Leider	widerspiegelte	sich	das	Ganze	danach	auch	auf	
dem	Platz	und	man	konnte	nicht	die	gewünschten	
Resultate	erzielen.	Zum	Auftakt	musste	man	sich	trotz	
ansprechender	Leistung	und	2:	2	Halbzeitergebnis	
schlussendlich	mit	3:	5	dem	FC	Rupperswil	geschlagen	
geben.	Das	Team	zeigte	im	darauffolgenden	Spiel	 
in	Sarmenstorf	eine	Reaktion	und	konnte	mit	einem	 
3:	1	Erfolg	die	ersten	drei	Punkte	einfahren.
Es	folgte	eine	klare	Niederlage	gegen	Aufstiegsaspirant	
Niederlenz	und	zwei	weitere	unnötige	Niederlagen	
gegen	Schönenwerd­Niedergösgen	und	Kölliken.	
Das	Team	gab	aber	wieder	ein	Lebenszeichen	von	sich	
und	es	folgten	zwei	Siege	gegen	Gontenschwil	und	
dank	eines	überragenden	Janik	Lüscher	(Hattrick)	 
auch	gegen	Buchs.

Leider	konnte	man	diesen	Schwung	nicht	mitneh-
men	und	es	folgten	vier	Niederlagen	am	Stück.	Diese	
Negativ	spirale	konnte	mit	einem	Punktgewinn	gegen	
Menzo	Reinach	kurz	gestoppt	werden,	jedoch	gab	es	 
im	letzten	Vorrundenspiel	wieder	eine	Niederlage	im	
«Derby»	gegen	Ata	Spor.
Somit	wurde	die	Vorrunde	mit	nur	drei	Siegen	und	 
einem	Unentschieden	auf	dem	12.	Rang	beendet	 
und	man	startet	in	der	Rückrunde	somit	in	der	
Abstiegs	runde.

Um	den	Abstieg	zu	verhindern,	wird	es	in	der	Rück­
runde	einige	Veränderungen	im	Team	geben,	ange-
fangen	vom	Trainer,	welcher	aus	eigenem	Wunsch	das	
Team	Seon	nach	Abschluss	dieser	Vorrunde	verlässt.	
Vielen	Dank	für	deinen	Einsatz,	Tommaso.

Wir	möchten	uns	hiermit	bei	unseren	Sponsoren	und	 
Zuschauern	für	die	Unterstützung	bedanken	und	wün-
schen	allen	eine	schöne	und	erholsame	Winterpause.

Sportliche	Grüsse	
Team	Seon

Eine etwas schwierige Vorrunde

Spielnachmittag | Aqua-Fit
Schwimmkurse von Jung bis Alt
Frauensauna | Familiensauna
Gemischte Sauna
Gartenanlage mit Planschbecken
Grillplatz

Egliswilerstrasse 30
5703 Seon

Telefon 062 775 10 35
info@hallenbadseon.ch

www.hallenbadseon.ch
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Ob als Architekt, in der Bauleitung, dem Baumanagement oder bei der  
Immobilienbewertung, die Roth Bau + Planungs AG ist für Sie da, und 
das seit über 50 Jahren.

Markus Roth
Geschäftsführer

Manuela Roth
Mitglied der
Geschäftsleitung

Urs Schinkopf
Projektleiter
Immobilienschätzer
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GANZ NACH PLAN:

LEBENSQUALITÄT
IN DEN EIGENEN
VIER WÄNDEN.
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KIFU

Nach	den	Sommerferien	haben	wieder	 
viele	junge	Kinder	mit	dem	Fussballspielen	 
in	unserem	Verein	begonnen.	So	trainieren	 
im	Kifu	inzwischen	über	50	Kinder.

Deshalb suchen wir neue Trainer*innen, 
die uns unterstützen.

Wenn	Du	also	Spass	am	Fussball	hast	und	Dich	 
gerne	mit	Kindern	engagierst,	darfst	Du	Dich	sehr	 
gerne	bei	uns	melden.	

Neben	den	Trainings	nehmen	die	Kinder	an	 
Fussballturnieren	in	der	Region	teil.

Spass am Fussball
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Sanitär GmbH
Untere Schürz 8
5503 Schafisheim
Tel. 062 892 85 81
info@dhs-sanitaer.ch
www.dhs-sanitaer.ch

■  Service / Reparaturen
■  Boilerentkalkungen
■  Umbauten
■  Neubauten
■  Badsanierungen

Sanitär GmbH
Untere Schürz 8
5503 Schafisheim
Tel. 062 892 85 81
info@dhs-sanitaer.ch
www.dhs-sanitaer.ch

■  Service / Reparaturen
■  Boilerentkalkungen
■  Umbauten
■  Neubauten
■  Badsanierungen

EA-JUNIOREN

Wir	haben	im	Sommer	2021	eine	neue	Herausfor­
derung	gestartet	und	haben	mit	den	Ea­Junioren	die	
Meisterschaft	in	der	2.	Stärkeklasse	bestritten.	

Diese Aufgabe haben wir mit grosser 
Freude angenommen.

Leider	verlief	die	Saison	nicht	ganz	nach	Wunsch.	
Trotzdem	sind	wir	als	Mannschaft	gereift	und	werden	
weiter	daran	arbeiten,	die	Junioren	voranzubringen	 
und	eine	gute	Rückrunde	zu	spielen.

Die Vorbereitungen laufen schon wieder 
auf Hochtouren und stimmen uns positiv 
für den Rest der Saison.

Auch	das	Trainer­Team	ist	motiviert	und	freut	sich,	 
mit	dem	Team	weiterzuarbeiten.	

Wir	möchten	uns	auch	ganz	herzlich	bei	der	ganzen	
Mannschaft	bedanken,	sowie	auch	bei	den	Eltern,	 
welche	ihre	Kinder	immer	unterstützen.	

Das	Trainer­Team	vom	Ea

Neue Herausforderung – 2. Stärkeklasse!
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Stefanie Heimann
076 387 24 39

Angela Heimann
079 428 87 37

malen - spritzen - tapezieren - Fassadenrenovationen

Seetalstrasse 16 • 5703 Seon
malermerz@bluewin.ch

Malergeschäft Merz GmbH 

www.seetal-apotheke.ch

P.Coppola • eidg.dipl. Apotheker ETH
Seetalstrasse 41 • Postfach • SEON
062 775 17 66 • seetal-apotheke@bluewin.ch

Öffnungszeiten:   Mo – Fr:  08.00 – 12.00   13.30 – 18.30  
  Sa:  08.00 – 16.00   durchgehend

 >> Im Dienste Ihrer Gesundheit! <<

Ned wit fahre
d‘Seon spare!
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EB-JUNIOREN

Keith	und	ich	begleiten	die	Kids	schon	seit	drei	Jahren.	
In	dieser	Zeit	ist	die	Gruppe	zu	einem	tollen	Team	zu-
sammengewachsen.	Man	erkennt	sehr	gut	die	grossen	
Fortschritte,	welche	die	Spieler	in	dieser	Zeit	gemacht	
haben.	Momentan	besteht	das	Team	Eb	aus	23	Jungs	
und	zwei	Mädchen.

Spielerfahrungen	sammeln	und	zusammen	etwas	 
erreichen	macht	grossen	Spass.	Ein	erarbeiteter	Sieg	
bei	einem	Match	bereitet	viel	Freude	und	schenkt	
Selbstvertrauen.	

Wir sind ein Team, bei dem in erster Linie 
der Spass im Vordergrund steht.

Die	Vorrunde	ist	sportlich	gesehen	sehr	gut	gelaufen.	
Der	Start	war	zwar	etwas	harzig,	aber	wir	konnten	uns	
gegen	Mitte	der	Vorrunde	auffangen	und	sogar	die	
Sache	wenden.	Von	den	sieben	Spielen	haben	wir	drei	
verloren,	eins	unentschieden	und	drei	gewonnen.	

Rundum ein guter Start  
in der Meisterschaft.

Jetzt	freuen	wir	uns	auf	die	Wintersaison.	

Trainer	FC	Seon	Eb­Junioren	21	/	22
Jesus	Suarez	und	Keith	Melton

Hinten vlnr: Keith Melton (Trainer), Valdrin, Lazar, Erhan, Loic, Tahir, Nevio, Jesus Suarez (Trainer)
Mitte vlnr: Doruk, Blerand, Yousof, Aaron, Théo, Mateus, Joel, Justin 
Vorne vlnr: Rion, Malia, Musa, Livio, Fabio, Flavio, Charlotte
Es fehlen: Adonay, Ryan, Ennis, Iwen

Farbangaben cmyk: c:46 m:33 y:29 k:21

clericigrafikdesign.ch

WÜNSCHT ALLEN FCS-MITGLIEDERN FROHE FESTTAGE.

Ihre Agentur für kreative  
Kommunikationsinstrumente. 

Von Druckunterlagen über  
Logodesigns, Inserate, Plakate,  

Direct Mailings bis hin  
zu Ihrer Firmenbeschriftung.



Seetalstrasse 2 · 5703 Seon · 043 322 60 00

Bioweine
www.kueferweg.ch

Kultur
www.konservi.ch

Zentrum Seetal 
5703 Seon · 043 322 60 00

Besuchen
Sie uns

KÜFERWEG
Weine mit Kultur

Yetnet | C.F. Bally-Str. 36 | 5012 Schönenwerd 
Tel 062 544 44 44 | info@yetnet.swiss

Internet, Mobile, Festnetz 
und Digital TV

Ihr regionaler  
Kabelnetzpartner

www.yetnet.swissHBL_Anz_A5_1-4_hoch_Mannschaftssport_92x135_col.pdf   1   26.08.2020   11:58:45
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MITGLIEDER «ZELGLI-CLUB»

Buchen Sie jetzt eine Testfahrt und erleben Sie die Kombi-

nation aus elegantem Coupé und starkem SUV. Der erst-

klassige Komfort und das hohe Sicherheitsniveau sorgen 

für eine atemberaubende Fahrt.www.cx-30.ch

DRIVE TOGETHER

Wyser Seon AG
Breitenweg 19 ∙ 5703 Seon
Tel. +41 62 775 23 76 ∙ wyserseonag.mazda.ch

Jetzt bei uns Probe fahren.

Bruchsch öppis für  
Hund u Chatz?  
De chumm doch  
schnäu zum 
Fueterplatz !

Fueterplatz • Milchgasse 16 • 5703 Seon • Tel. 062 775 00 07 • seon@fueterplatz.ch

natürlich, regional, persönlich
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in einen vollen
tag passt keine
komplizierte bank.

in einen vollen
tag passt keine
komplizierte bank.

Wir sind Ihr Ansprechpartner für Vermögensaufbau.
Jetzt auf valiant.ch/anlegen

Valiant Bank AG, Oberdorfstrasse 1A
5703 Seon, Telefon 062 775 31 55

MITGLIEDER «ZELGLI-CLUB»

Unterdorfstrasse 5 | 5703 Seon | 062 775 11 24 | info@metzgerei-burkart.ch
www.metzgerei-burkart.ch

Spezialitätenmetzgerei Burkart GmbH
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MITGLIEDER «ZELGLI-CLUB»

INTERSPORT Döbeli
Unterdorfstr. 15 
5703 Seon
www.doebeli-sport.ch

IHR  
RUNNING- 

UND  
OUTDOOR 

SPEZIALIST
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Nach	der	Saison	war	es	klar,	das	Team	muss	einen	
Schritt	weitergehen.	«Wir	gehen	rauf!»

Beim	Blick	auf	die	Tabelle	ist	schnell	zu	erkennen,	 
das	Team	ist	defensiv	gut	auf		gestellt.	Mit	einem	Torver-
hältnis	von	38	:	10	und	auf	dem	zweiten	Tabellenrang	
sind	wir	zufrieden.	

Die	Baustellen	liegen	klar	beim	Abschluss.	Insbesondere	
bei	den	Cupspielen	wollten	die	Da­Junioren	das	Tor	
nicht	treffen.	So	forderten	sie	den	Gegner	immer	zum	 
Elfmeter	heraus.	Das	ging	einmal	gut.	Beim	zweiten	
Mal,	im	Achtelfinal,	nicht.

Wir	werden	die	Vorbereitung	nutzen,	um	uns	auf	 
das	Tempo,	das	Umschalten	und	die	Offensive	zu	
konzen	trieren.	Im	März	reisen	wir	nach	Tenero	ins	
Trainings	lager,	um	genau	dies	zu	trainieren.

Herzlichen	Dank	an	die	Eltern,	die	uns	immer	wieder	
grossartig	unterstützen.	Danke	den	Db­Junioren	 
für	die	Mithilfe	während	der	Saison.
Danke	Silvia	Gombosi	für	die	coolen	Fotos!

«Wir gehen rauf!»
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DIE AUFSTEIGER*INNEN

Atay
Linker Innenverteidiger 
Kopfballstarker	und	verlässlicher	Fels	
in	der	Brandung.	Einige	gegnerische	
Stürmer	drehten	vor	Verzweiflung	um.	
Atay	hat	das	letzte	Wort!

Leif
Linker Aussenverteidiger (C)
Kreativer	Offensivverteidiger.
Räumt	ab,	neutralisiert	und	baut	auf.	
Auf	dem	Röntgenbild	würde	man	
eine	dritte	Lunge	oder	eine	Duracell­ 
Batterie	entdecken.

Marlon
Mittelfeldspieler (Defensiv) Sechser
Unverzichtbares	Arbeitstier	und	loya-
ler	Teamplayer.	Reisst	das	Team	mit.	
Löscht	die	Brände	am	Herd.	Er	will	
und	kann	das	Spiel	gewinnen.

Finn
Linker Mittelfeldspieler
Schnell,	wendig	und	mit	viel	Tempe-
rament	unterwegs.	Finn	ist	ehrgeizig,	
zweikampfstark	und	torgefährlich.	Er	
kommt	überwiegend	von	der	Seite.

Alessio
Mittelfeldspieler
Unser	Neuzugang	passt	perfekt	in	
unser	Team.	Auch	Alessio	kämpft	nach	
dem	Motto:	«Wir	gewinnen	etwas	aus	
den	Spielen,	die	wir	verlieren».

Silas
Sturmspitze, Allrounder
Und	er	läuft	und	läuft	und	läuft	…
Angstfreier	und	lauffreudiger	
Teamplayer.	Silas	ist	für	das	 
Pressing	verantwortlich.

Seyhan
Rechter Aussenverteidiger
Technische	Meisterklasse.	Mit	chirur-
gischer	Präzision	baut	er	das	Spiel	auf.	
In	der	2.	Phase	bedient	er	die	Stürmer	
mit	Passfolgen	durch	die	Schnitt­
stellen	der	gegnerischen	Linien.

Joelle
Rechte Innenverteidigerin
Ihre	bissige	Hartnäckigkeit	nimmt	
dem	Gegner	den	Spass	am	Fussball.
Zerstört	auch	mal	Dummys	im	Trai-
ning.	Zusätzlich	mit	der	AFV­Auswahl	
unterwegs.

Saro
Rechter Mittelfeldspieler
Nach	seinem	Comeback	hat	er	noch	
einmal	einen	Schritt	nach	vorne	ge-
macht.	Saro	ist	ein	schneller	offensiver	
Flügelspieler	mit	noch	mehr	Potential.	
Schön	ist	er	wieder	in	unserem	Team.

Elia
Mittelfeldspieler
Intelligenter	Analytiker	mit	Weitschuss­
qualität.	Mit	vier	Treffern	im	Derby	hat	
er	gezeigt	wie	lösungsorientiert	er	sein	
kann.	Nicht	auszudenken,	wenn	er	 
seine	20	%	Reserve	noch	anzapft.

Adhurim
Mittelfeldspieler, Allrounder
Vielseitig	einsetzbar	bei	gleichbleiben-
der	Qualität.	Ballverliebter	Dribbler	 
drückt	den	Ball	durch	die	undurch-
dringlichsten	Verteidigungsketten.	
Trainiert	lieber	bei	gutem	Wetter.

Basi
Mittelstürmer
Abwartender	Netzzerstörer.	Basi	ist	
zur	richtigen	Zeit	am	richtigen	Ort.
Er	hat	eine	durchschlagende	Schuss-
kraft.

Alec
Torhüter
Flying	Alec	ist	viel	in	der	Luft	unter-
wegs.	Das	Torverhältnis	in	der	Meis-
terschaft	bestätigt	seine	Leistung.	
Nur	zehnmal	hat	sich	das	Netz	in	der	
Meisterschaft	hinter	ihm	bewegt.

Das Aufsteigerteam von Adrian, Marcel und Urs
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WIR OPTIMIEREN 
IHREN WERBEFRANKEN.
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DB-JUNIOREN

Die Siegesserie ging weiter

Nach	den	Sommerferien	waren	wir	sehr	gespannt,	 
wie	die	erste	Saison	bei	den	D­Junioren	wird.	Im	sehr	
jungen	Team	(die	Mehrzahl	der	Kinder	dürften	noch	
im	E	spielen)	hatten	wir	wenige	Wechsel	und	starteten	
mit	viel	Selbstvertrauen	in	die	Saison.	In	der	kurzen	
Vorbereitungszeit	konnten	wir	die	Umstellung	von	neu	
neun	statt	sieben	Spielern	und	neu	mit	Offside	kaum	
trainieren.

Bereits	im	ersten	Spiel	war	es	schnell	offensichtlich,	
dass	das	Niveau	höher	war.	Da	wir	beim	ersten	Meis-
terschaftsspiel	in	Villmergen	einige	Absenzen	hatten,	
erhielten	wir	mit	Elias	und	Leif	Verstärkung	vom	Da.	

Der Start in die neue Saison glückte  
mit einem knappen 2 : 3 Auswärtssieg.

Im	darauffolgenden	Heimspiel	gelang	uns	ein	6	:	2	
Sieg	gegen	Merenschwand.	Beim	klaren	Heimspielsieg	
(13	:		0)	gegen	Menzo	Reinach	wurden	die	Kinder	mit	
den	Torjubeln	erfinderisch,	aber	sportlich	nicht	gross	
gefordert.	Dies	änderte	sich	ein	paar	Tage	später	beim	
Auswärtsspiel	in	Seengen.	Dort	zeigten	wir	unsere	
stärkste	Teamleistung	und	konnten	auch	diesen	Kon-
kurrenten	mit	2	:		7	klar	bezwingen.	Auch	die	weiteren	
Auswärtsspiele	gegen	Muri	und	Mutschellen	und	das	
Heimspiel	gegen	Beinwil	am	See	liefen	erfolgreich,	 
womit	wir	unsere	Siegesserie	weiter	verlängern	 
konnten.	

Vor	dem	abschliessenden	Spiel	gegen	Sarmenstorf	 
hatten	wir	vier	Wochen	Pause,	was	uns	etwas	aus	dem	
Spielrhythmus	brachte.	Gegen	die	mehrheitlich	zwei	
Jahre	älteren	Sarmenstorfer,	die	uns	körperlich	über-
legen	waren,	zeigten	wir	zwar	eine	gute	kämpferische	
Leistung.	Zu	einem	Sieg	reichte	es	aber	diesmal	nicht,	
wir	mussten	uns	mit	1	:		3	knapp	geschlagen	geben.	

Nach unglaublichen 413 Tagen  
riss unsere Siegesserie.
  
Die	Enttäuschung	war	im	ersten	Moment	sehr	gross.	 
Dennoch	sind	wir	stolz	auf	unsere	Entwicklung!

Da	wir	die	Kinder	weiter	fördern	möchten,	werden	wir	
im	Frühling	in	einer	höheren	Stärkeklasse	antreten.	
Dazu	braucht	es	auch	über	den	Winter	viele	Trainings,	
denn	wir	möchten	uns	stetig	verbessern	und	die	Geg-
ner	werden	vermehrt	einiges	älter	und	nicht	mehr	 
so	leicht	zu	bezwingen	sein.

Hinten vlnr: Ajan Tafaj, Mesut Güven, Marco Vargas (Co-Trainer), Luc Günaydin, Dragan Ilic,  
Manuel Lang (Trainer), Ben Hügli, Till Würmli
Vorne vlnr: Silas von Däniken, Diego Vargas, Julian Frey, Manuel Leskovar, Onur Kilic,  
Levin Knechtli, Lionel Lang
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       PHYSIO-tempus 

      Markus Fehrenbacher 

Physiotherapie  I  Manuelle Schmerztherapie   Talstrasse 3a  I  5703 Seon 

www.physio-tempus.ch      077 477 42 05  I  info@physio-tempus.ch 
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Als	Intro	schreibt	euch	unsere	Nr.	1	ein	paar	Zeilen	 
zur	Saison.	 

Nico Alijew (De Goalie bin ig):
Die	Ferien	waren	vorbei	und	die	Saison	fing	wieder	an.	
Zum	Beginn	war	es	schwierig,	mit	einer	neu	geformten	
Mannschaft	unser	Spiel	zu	entwickeln.	Doch	mit	guten	
und	intensiven	Trainings	ging	es	schnell	besser.	 
Am	Anfang	der	Saison	kämpften	wir	hart	in	den	Spie-
len.	Leider	reichte	es	wegen	wenigen	Fehlern,	die	zu	
Toren	führten	dann	eben	nicht	zu	einem	Sieg.	Ein	Geg-
ner	lag	uns	aber	besonders	gut	und	wir	konnten	zehn	
Tore	gutschreiben.	Der	Rest	der	Saison	ging	leider	nicht	
wie	gewollt	aus.	
Nichts	desto	trotz	denke	ich,	war	unsere	Saison	bislang	
eine	tolle	Vorrunde.	Abgesehen	von	den	Resultaten,	 
die	wir	sicher	noch	verbessern	werden.

Wir haben viel gelacht, hielten zusammen 
und unterstützen uns gegenseitig.

All	das	hätten	wir	nicht	so	gut	hingekriegt	ohne	unsere	
Trainer	Pädu	und	Dimi.	Auch	nach	Niederlagen	sorgten	
sie	dafür,	dass	wir	nicht	den	Spass	am	Fussball	verlie-
ren.	Mit	dieser	Unterstützung	werden	wir	stärker	in	der	
Rückrunde	durchstarten.

Auf	ein	Weiteres	auf	dem	Zelgli
Goalie	Nico

Nuestro Capitán del equipo, 
Fabian Leskovar: 
Der	Verlauf	der	Saison	war	nicht	jener,	den	wir	uns	 
erhofft	hatten.	Wir	starteten	in	jeden	Match	und	in	
jedes	Training	mit	voller	Motivation	und	Leidenschaft.	
Trotz	zum	Teil	schwierigen	Platzbedingungen.	 

Hinten vlnr: Janis Knechtli, Matteo Hauri, Jero Ammon, Cian Clerici, Damian Wirz, Alex Zwimpfer
Mitte vlnr: Pädu Walti, Rizgan Urun, Joris Bürgi, Dionis Sadikaj Iniesta, Nick Trachsel, Reza Muradi,  
Fabian Leskovar, Dimi Moennig
Vorne vlnr: Mikail Oymak, Arif Oymak, Nico Alijew, Miro Leder, Dario Simonetta
Es fehlen: Orges Tafaj



23

Schlussend	lich	haben	wir	aber	nicht	das	abliefern	kön-
nen,	was	wir	wollten.	Letztendlich	mussten	wir	uns	 
mit	dem	vorletzten	Platz	mit	insgesamt	vier	Punkten	
zufrieden	geben.	Doch	genau	das	ist	es,	was	uns	 
nun	noch	mehr	antreibt.	

Wir geben nie auf, auch dann nicht, wenn 
es mal schlecht läuft.

Wir	stehen	auf	und	spielen	weiter.	Mit	viel	Leidenschaft,	
Motivation	und	Kampfgeist.	Mit	grossem	Siegeswillen	
wollen	wir	im	Frühling	in	die	neue	Saison	starten.	

Hopp	Seon!!!
Fabian	Leskovar

Aus der Sicht der Trainer 
Dimi und Pädu
Wenn	man	die	Herbstrunde	mal	nur	von	den	Zahlen	her	
analysieren	will,	fehlen	uns	schon	mehrere	Stuhlbeine.	
Wir	gageln	hin	und	her	auf	dem	wackeligen	Stuhl.	Die	
Momentaufnahme	sieht	natürlich	eher	etwas	nüchtern	
aus.	Für	uns	zählt	aber	die	lange	Sicht	der	Dinge	–	die	
Entwicklung.	Diese	ist	positiv	und	wird	immer	besser.	 

Im	Zentrum	soll	auch	die	Entwicklung	der	Spieler,	der	
Trainer,	des	Teams	und	schlussendlich	des	Vereins	ste-
hen!	Wir	freuen	uns	sehr	auf	die	kommende	Zeit,	sei	es	
Hallenturniere	oder	Trainings,	die	Vorbereitung	im	neu-
en	Jahr	oder	dann	das	Trainingslager	im	März.

Behaltet euren grossen Spass an eurem 
tollen Hobby.

Verliert	euren	Tigerblick	fürs	Wesentliche	nie.	Gebt	
«Guzzi»	und	seit	weiterhin	wissbegierig.	Es	geht	um	
euch	und	es	wird	euch	noch	brauchen.	Wir	haben	 
Freude	an	euch!

Den	Spagat	zwischen	Schule,	Schnuppern,	Hobby	und	
Familie	ist	nicht	immer	ganz	einfach.	Gerade	deshalb	
wollen	und	werden	wir	alles	daran	setzen,	eine	positive	
Geschichte	zu	schreiben.	Detail	versessen	planen	wir	
mit	unseren	Möglichkeiten,	um	uns	zu	verbessern	und	
den	fussballerischen	Horizont	zu	erweitern.	Jonglieren,	
Passgenauigkeit,	la	croqueta	und	vieles	mehr.

Grosses Dankeschön an den Verein,  
unsere ganz tollen Zuschauer*innen  
und Supporter*innen.  
Danke an den Platzwart!
Die immer so schön sauberen Dress – 
danke Jeannette, Eliane und Roger!

Wir	sehen	uns	auf	dem	Zelgli	Rasen!	Wir	werden	für	
Unterhaltung	sorgen.	La	vida	es	un	riesgo!

Gracias	a	todos	/	Hochachtungsvoll
Die	Trainer	Pädu	und	Dimi
Los	capitanes	/	Equipo	Team	C	FC	Seon

Vlnr: Damian Wirz, Nico Alijew, Fabian Leskovar, Cian Clerici
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Hopp FC Seon
Wir wünschen spannende Spiele und  
viele Siege auf dem Zelgli

Ihr UBS-Team Lenzburg

© UBS 2020. Alle Rechte vorbehalten.
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Hinten vlnr: Marco (Trainer), Eduard, Nils, Robin, Elias, Luca, Shay, Janu, Jovan, Fisnik, Alaudin, Damian
Vorne vlnr: Salvatore, Timo, Matteo, Finn, Cyril, Kevin, Till, Nik, Mikail, Loris (Trainer)

Am	12.08.2021	starteten	wir	in	die	Vorbereitungsphase	
für	die	Vorrunde.	Nachdem	die	Spieler	ihre	Ziele	mit-
teilten,	die	Mehrheit	will	in	die	1.	Stärkeklasse,	legten	
wir	los	mit	den	Trainings.	Nach	einem	guten	ersten	 
Saisonspiel	war	der	Rest	der	Vorrunde	nicht	mehr	so	
gut.	Ein	Grund	dafür	sehen	wir	auch	an	den	nicht	so	
guten	Trainingsbesuchen.	Sehr	viele	Absenzen,	welche	
sich	bis	zum	Vorrundenende	hinzogen.	Zudem	war	
ich	mit	Knochenbrüchen	im	Knie	einige	Wochen	aus­
gefallen	und	meine	Trainerkollegen	sind	für	mich	 
eingesprungen.	Nochmals	danke	dafür.

Wir	mussten	leider	einige	Trainings	absagen,	da	wir	
einfach	zu	wenig	Spieler	hatten,	um	richtig	mit	den	
Jungs	arbeiten	zu	können.	Wir	vom	Trainerteam	werden	
an	unserer	Linie	festhalten,	da	wir	bei	einigen	Spielern	
Fortschritte	gesehen	haben.	

Spieler, welche selbstbewusster, zwei-
kampfstärker und viel ballsicherer  
geworden sind.

Das	veranlasst	uns	vom	Trainerteam	weiterzuarbeiten,	
um	zu	schauen,	was	am	Saisonende	herauskommt.	

Fazit:	Mit	10	Punkten	aus	sieben	Spielen	und	Platz	5	 
haben	wir	das	Vorrundenziel	nicht	ganz	erreicht.	Unser	
neues	realistisches	Ziel	in	der	Rückrunde	ist	es,	unter	
den	ersten	drei	Rängen	zu	sein	und	als	Mannschaft	 
zu	wachsen.	

Nur als Team kann man etwas bewirken 
und Ziele erreichen

Wir	als	Trainer	werden	das	Bestmögliche	geben,	um	
unseren	Beitrag	für	eine	gute	Rückrunde	beizutragen.

Sportliche	Grüsse
Trainerteam	B­Junioren
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... ich auf jeden Fall freue mich, euch alle 
weiterhin in den verschiedenen Teams 
auf dem Zelgli zuschauen zu dürfen!  
Jungs, es hat richtig Spass gemacht, ihr 
habt euch das verdient!!!

So	hat	mein	Bericht	nach	der	letzten	Rückrunde	 
geendet,	im	Wissen,	dass	mein	temporärer	Einsatz	als	
B­Junioren­Trainer	endet	und	ich	als	Zuschauer	hinter	
den	Abschrankungen	auf	dem	Zelgli	wieder	meinen	
Platz	habe.	Und	dann,	unverhofft	kommt	oft,	wieder	mal	
ein	Anruf	des	Präsidenten.	Der	FC	Seon	hätte	seit	vielen	
Jahren	wieder	mal	eine	sehr	grosse	Anzahl	an	Spielern,	
welche	im	A­Junioren­Alter	sind.	
Diese	werden	in	der	1.	und	2.	Mannschaft	trainieren,	
aber	der	Vorstand	fasse	ins	Auge,	ein	A­Junioren­Team	
anzumelden,	welche	an	der	Meisterschaft	teilnehmen	
wird.	Dies,	um	allen	Spielern	genügend	Spielpraxis	zu	
ermöglichen	und	sich	weiterzuentwickeln.	Aber,	es	feh-
le	noch	ein	Trainer	...!	Ja,	genau,	wie	Sie	gedacht	haben,	
habe	ich	zugesagt	und	mich	zur	Verfügung	gestellt.	
Unter	der	Bedingung,	dass	mich	jemand	unterstützen	
würde!	Kein	Problem,	Dave	Hofer,	Torhüter	der	 
1.	Mannschaft	würde	mir	helfen!	

Nach	einer	kurzen	Vorstellungsrunde	bei	den	Junioren	
und	den	Informationen,	wie	der	Ablauf	dieser	Vorrunde	
sein	soll,	starteten	wir	am	15.	August	2021	mit	dem 
ersten	Meisterschaftsspiel	in	dieses	Abenteuer!	

Ohne Vorbereitungsspiel, einfach so,  
von null auf hundert!

Gegen	den	späteren	Gruppensieger	und	Aufsteiger	
aus	Erlinsbach	resultierte	ein	4	:	0	Sieg!	Dieses	Team,	
welches	noch	nie	zusammengespielt	hat,	da	es	bei	den	
A­Junioren	aus	drei	Jahrgängen	besteht,	hat	gleich	eine	
tolle	Leistung	gezeigt!	Danach	folgte	gleich	das	Cup­
Spiel	gegen	den	höherklassigen	Gegner	aus	Muri.	Auch	
dieses	Spiel	wurde	mit	einem	tollen	Fight	4	:	1	gewon-
nen!	Und	auch	die	nächsten	drei	Meisterschaftsspiele	
wurden	gewonnen.	Es	wurde	unheimlich,	und	dann	
folgte	der	Cup­Kracher	auswärts	gegen	Fislisbach!	
Nach	zweimaliger	Führung	erhielten	wir	in	der	 
98.	Minute	der	regulären	Spielzeit	(es	gab	einen	zehn	
minütigen	Unterbruch	wegen	einer	Verletzung)	den	
Ausgleich!	Sich	aufgeben,	auseinanderbrechen,	mit	 
dem	Schicksal	hadern?	Nicht	mit	diesem	Team!	In	der	 
letzten	Minute	des	Spiels	(100.	Minute)	gab	es	 
22	Meter	vor	dem	Tor	noch	einen	Freistoss	für	uns	 
und	David	Walti	versenkte	diesen	wunderschön	unter	
die	Latte!	

Alle Dämme brachen! Auch dieses Spiel 
wurde gewonnen!

Langsam	merkte	man	die	Müdigkeit	einigen	Spielern	
an,	schliesslich	trainierten	sie	meist	zwei	Mal	in	 
der	Woche.	Dazu	hatten	einige	Spieler	Einsätze	in	der	
1.	und	2.	Mannschaft	und	die	Spiele	bei	den	Junioren!	
Trotzdem	kamen	immer	alle	mit	Freude	zu	unseren	
Spielen.	Unentschuldigte	oder	kurzfristige	Absenzen?	
Fehlanzeige!	Es	folgten	weitere	zwei	Meisterschafts-
spiele,	welche	gewonnen	werden	konnten!

Hinten vlnr: Gian Andri Gloor, Dave Hofer (Trainer), Yves Hablützel, Gianluca Coppola, Pascal Ramseier, Lukas Hauri,  
Ahmadi Mohammad Dawod, Luis Ammon, Gabriel Serratore, Jovan Milosevic, Janu Isler, Alessio Mandolfo, Walter Valenti (Trainer)
Vorne vlnr: Lukas Bertschi, David Walti, Mischa Fischer, Fabrice Wild, Patrick Lüscher, Tim Frei, Janik Lüscher, Raoul Valenti,  
Domenico Ferraina, Finn Egli, Samuel Dedaj
Es fehlen: Leon Leci, Andrin Gilbert
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Und dann war sie da,  
die Woche der Wahrheit!!!

Mittwoch,	Viertelfinal­Cupspiel	gegen	den	höherklassi-
gen	Gegner	aus	Wohlen.	Danach	Samstag	und	Mittwoch,	 
die	letzten	zwei	Spiele	in	der	Meisterschaft.	
Nach	einer	2	:	0	Führung	und	dem	Ausgleich	des	Geg-
ners	Wohlen,	erhielten	wir	kurz	vor	Schluss	noch	zwei	
Tore	eingeschenkt!	Ein	tolles	Spiel,	leider	verloren,	
dazu	noch	Blessuren	bei	einigen	Spielen.	Dies	hatte	
zur	Folge,	dass	wir	in	den	letzten	zwei	Meisterschafts­
spielen	dezimiert	antreten	mussten	und	beide	Spiele	
verloren	haben.	Wir	haben	trotz	einem	Spiel	weniger	
als	die	Gegner	den	2.	Platz	erreicht,	da	sich	Oftringen	
während	der	Vorrunde	zurückgezogen	hat,	die	Spiele	
0	:	0	ohne	Punkte	gewertet	wurden	und	wir	als	eines	
der	wenigen	Teams	zwei	Mal	diesen	Gegner	auf	 
dem	Spielplan	hatten.	Nach	Verlustpunkten	würde	 
die	Tabelle	also	anders	aussehen	...!

Welches	Fazit	ziehen	wir	aus	dieser	Vorrunde?
Es	war	absolut	der	richtige	Entscheid,	dieses	Team	 
anzumelden.	Im	Kanton	Aargau	haben	nur	knapp	 
20	Mannschaften	noch	eine	A­Junioren­Mannschaft,	da	
es	schwierig	ist,	genügend	Spieler	in	diesem	Alter	im	
Verein	zu	haben.	Vorbildlich	ist	der	Zusammenhalt	in-
nerhalb	der	Mannschaft.	Alle	wissen,	dass	es	nicht	das	
einfachste	Alter	ist,	aber	hier	ein	grosses	Kompliment	
an	alle	im	Team!	Es	wird	sehr	respektvoll	miteinander	
umgegangen	und	wir	hatten	null	Probleme!	In	der	Fair-
play­Wertung	haben	wir	überzeugt,	gratuliere,	dies	ist	
auch	sehr	wichtig!	

Jeder hilft dem anderen, das hat man 
auch vielfach auf dem Platz gesehen.

Die	Koordination	mit	der	1.	und	2.	Mannschaft	zwecks	
Einsätze	der	Spieler	hat	super	funktioniert,	einige	Male	
mussten	wir	auch	auf	B­Junioren	zurückgreifen.	Auch	
diesen	Jungs	vielen	Dank	fürs	Einspringen!
 
Was	sollten	wir	in	der	Rückrunde	verbessern?	Wir	wer-
den	versuchen,	die	Spiele	der	einzelnen	Mannschaften	
noch	etwas	mehr	zu	entzerren,	damit	die	Spieler	mal	
ein	Training	auslassen	können	und	dann	am	Spiel	 

teilnehmen,	was	auf	Grund	der	sehr	knappen	Platz-
verhältnisse	auf	dem	Zelgli	während	der	Woche	sehr	
schwierig	ist.	Dies	auch,	um	die	Belastung	etwas	zu	
senken,	hat	man	die	fehlende	Kraft	und	Spritzigkeit	
gegen	Ende	der	Vorrunde	bei	einigen	Spielern	gemerkt.		
Dazu	werden	wir	weiter	daran	arbeiten,	den	Spielern	
einzuimpfen,	dass	95%	nicht	reichen,	um	die	Ziele	 
zu	erreichen.	Aber	auch	hier	sind	wir	auf	gutem	Weg	
und	unsere	Verbesserungsvorschläge	fallen	auf	frucht­
baren	Boden!	Dies	natürlich	in	der	Hoffnung,	dass	das	
Kader	der	1.	und	2.	Mannschaft	keine	grossen	Verän­
derungen	erfährt	und	wir	das	A­Junioren­Team	so	wie	
bisher	weiterführen	können.	

An	dieser	Stelle	möchte	ich	mich	auch	bei	Dave	Hofer	
ganz	herzlich	bedanken.	Unsere	Zusammenarbeit	ist	
top,	er	sieht	die	Spiele	aus	einem	anderen	Blickwinkel	
und	ist	natürlich	für	die	Förderung	der	drei	Torhüter	 
ein	grosser	Gewinn!	Merci	Dave!

Allen Zuschauer*innen, welche sehr  
zahlreich an den Spielen erschienen  
sind, vielen Dank dafür!

Es	ist	auch	eine	zusätzliche	Motivation	für	die	Spieler,	
vor	solchen	Kulissen,	vor	allem	bei	unseren	Heimspie-
len	auf	dem	Zelgli,	spielen	zu	können!	Auch	allen	Jungs,	
«merci	vell	mol»,	ihr	habt	es	uns	Trainer	sehr	einfach	
gemacht	mit	eurem	Verhalten,	mit	eurer	Rücksicht,	mit	
eurem	Einsatz	und	auch	mit	eurer	Disziplin.	

Macht weiter so, arbeitet an euch weiter, 
wir beide freuen uns schon auf  
die Rückrunde!

Erholt	euch	gut,	und	bis	bald	wieder	auf	dem	Zelgli!

Walter	Valenti	/	Trainer	A­Junioren
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SENIOREN 30+

Ohne Spieler, kein Kader. Ohne Trainer, 
keine Mannschaft
Der	Enthusiasmus	jedes	Einzelnen	war	vor	dem	Saison­
start	im	Sommer	gross.	Denn	alle	freuten	sich,	dass	es	
nach	der	langen	Corona	bedingten	Pause	wieder	losge-
hen	kann	mit	regelmässigen	Trainings	und	den	Meis-
terschaftswettkämpfen.	Dies	jedoch	aus	individuellen	
Beweggründen.	Die	einen	freuten	sich,	unter	Kollegen	
wieder	Fussball	zu	spielen	und	im	Anschluss	gemein-
sam	ein	Bier	zu	geniessen.	Die	anderen	waren	froh	um	
einen	Motivationsschub,	ihre	Corona­Kilos	wegtrai­
nieren	zu	können	(Anm.	d.	Red.:	Das	hat	bis	zum	Ende	
der	Vorrunde	nicht	bei	jedem	geklappt).	Tatsache	war,	
dass	das	Team	30+	verletzungsbedingt	und	aufgrund	
diverser	Abgänge	unterbesetzt	war	und	selbst	das	 
Traineramt	war	nach	dem	Rücktritt	vor	dem	Sommer	
nicht	besetzt.

Eine neu zusammengesetzte Mannschaft
Schwierige	Voraussetzungen	für	einen	Saisonstart,	
weshalb	eine	Krisensitzung	einberufen	und	die	prekä-
re	Lage	gemeinsam	mit	dem	Team	40+	und	Sportchef	
Manuel	Cois	besprochen	wurde.	Glücklicherweise	er-
klärten	sich	Daniel	Scheibler	und	Dino	Rompietti	dazu	
bereit,	ihr	Traineramt	doch	nochmals	zu	bestätigen.	 
Um	das	knappe	Kader	zu	verstärken,	wurde	entschieden,	
dass	wir	aktiv	via	Zelgli	News,	der	Website	fcseon.ch	 
und	dem	Instagram­Account	fcseon_	einen	Aufruf	 

starten,	neue	Spieler	zu	finden.	Dieser	war	ein	 
voller	Erfolg.	Mit	Manuel	«Fox»	Füchslin,	Burak	Akyol,	 
Eduardo	«Edi»	José	Silva	Alves,	Oskar	Roca	Clemente,	
Tim	Alplanalp,	Tino	Meyer,	Atakan	Boyraz	und	 
Alper	Kaya	durften	wir	gleich	acht	neue	Spieler	be­
grüssen.	Somit	konnten	wir	mit	einer	motivierten	
Mannschaft	in	die	Saison	vorbereitung	starten.

Mit	dieser	neu	zusammengewürfelten	Truppe	verloren	
wir	leider	das	erste	Vorbereitungsspiel	gegen	den	 
SC	Seengen	mit	1:	2.	Unter	den	gegebenen	Umstän-
den	war	diese	Derbyniederlage	zwar	bitter,	aber	ver­
heissungsvoll.	Denn,	dass	die	neuen	Spieler	uns	nicht	
nur	nummerisch,	sondern	auch	fussballerisch	verstär-
ken,	zeigte	sich	zum	Beispiel	im	zweiten	und	letzten	
Testspiel	gegen	den	amtierenden	Cupsieger	FC	Muri,	
den	wir	verdient	mit	5:	4	bezwangen.

Meisterschaftsstart wie aus  
dem Bilderbuch
Die	Meisterschaft	begann	mit	dem	Klassiker	gegen	
den	FC	Gränichen.	Das	grosse	Zuschaueraufkommen	
versprach	eine	tolle	Affiche	zu	werden.	Leidenschaftlich	
kämpfend	war	es	ein	offener	Schlagabtausch	mit	 
Chancen	hüben	wie	drüben.	Die	fehlende	Spielpraxis	
zeigte	sich	in	der	katastrophalen	Chancenauswertung.	
Nach	einer	Flanke	beispielsweise,	wenige	Meter	vor	
dem	leeren	Tor	zu	stehen	reichte	nicht	aus,	um	das	

Hinten vlnr: Manuel Füchslin, Eduardo José Silva Alves, Tino Meyer, Pascal Bünter, Said Mortaza Hussaini, Adnan Ibrahimi
Mitte vlnr: Prek Gjidodaj, Marcel Künzli, Oskar Roca Clemente, Predrag Djordjevic, Ivica Tomic, Burak Akyol, Daniel Scheibler (Trainer) 
Vorne vlnr: Patrick Mönnig, Marco von Känel, Dino Rompietti, Patrick Hofmann, Dominique Hauller
Es fehlen: Dimi Mönnig, Julio-Evaristo Castillo Correa, Andreas Fuchs, Alper Kaya, Atakan Boyraz



Runde	ins	Eckige	zu	versenken.	So	blieb	es	lange	Zeit	
0	:	0.	Selbst	als	die	Gränicher	einen	Penalty	zugespro-
chen	erhielten,	war	es	Dino	Rompietti,	der	den	drohen-
den	Rückstand	verhinderte.	Angelehnt	an	die	Glanzta-
ten	des	amtierenden	Europameisters	aus	Italien,	 
startete	die	Ära	des	legendären	Dino	«Dinorumma»,	
der	auch	in	den	nachfolgenden	Spielen	insgesamt	drei	
Penalties	in	Serie	halten	wird.	Zurück	zum	Spiel	gegen	
Gränichen:	Ein	Konter	kurz	vor	Schluss	verwertete	 
Marco	von	Känel	souverän	und	so	fuhren	wir	dann	
doch	noch	mit	den	ersten	drei	Punkten	nach	Hause.

Das	zweite	Spiel	gegen	Falke	Lupfig	gewannen	wir	 
herausragend	mit	5:	1.	Erwähnenswert	ist	vor	allem,	dass	
der	langjährige	Captain	und	Abwehrchef	Marcel	Künzli	
gleich	zweimal	scorte.	Böse	Zungen	behaupten	noch	
heute,	er	wurde	in	beiden	Fällen	angeschossen.	Doch	die	
Aufmerksamen	unter	den	Zuschauern	(z.B.	die	ehemali-
gen	Spieler	Marc	Hauller,	René	Bigler	und	Timon	Knechtli,	 
die	sich	als	treue	Sympathisanten	in	vielen	weiteren	
Spielen	erweisen	sollten)	sahen	ein	wunderschönes	
Kopfballtor	sowie	eine	reaktionsschnelle	Intervention	
vor	der	gegnerischen	Torlinie,	die	zu	den	beiden	Goals	
führten.	Den	erfolgreichen	Saisonstart	perfekt	machte	
der	dritte	Sieg	im	dritten	Spiel	gegen	Menzo	Reinach.	
Zurückzuführen	ist	dieser	Erfolg	nicht	nur	der	guten	
Vorbereitungsphase	und	dem	tollen	Teamgeist,	sondern	
auch	der	unglaublichen	mannschaftsübergreifenden	
Unterstützung.	Spieler	der	1.	und	2.	Mannschaft	sowie	
der	Veteranen	halfen	regelmässig	aus	und	sorgten	dafür,	
dass	wir	in	jedem	Spiel	eine	schlagkräftige	Truppe	und	
eine	voll	besetzte	Ersatzbank	hatten.	An	dieser	Stelle	 
ein	grosses	Dankeschön	speziell	an	Euch!

Rang 2 trotz zwischenzeitlicher  
Rückschläge
Mit	dem	Spiel	gegen	den	FC	Othmarsingen	folgte	der	
erste	Dämpfer.	Trotz	zweimaliger	Führung	und	letztend-
lich	einem	Hattrick	von	Said	Mortaza	«Muri»	Hussaini	
verloren	wir	das	Spiel	gegen	ein	Team,	gespickt	mit	
mehreren	3.­Liga­Stammelfspielern,	mit	3:	5.	Dies	sollte	
der	Anfang	einer	kurzzeitigen	Baisse	werden.	Denn	 
danach	verloren	wir	sowohl	das	Cupspiel	gegen	den	
höherklassierten	FC	Frick	2:	4	als	auch	den	Spitzenkampf	 
gegen	den	deutlich	überlegenen	FC	Eagles	Aarau	1:	6.	
Dass	wir	uns	davon	nicht	entmutigen	liessen,	lag	am	
funktionierenden	Mannschaftsgefüge.	Wir	standen	 
gemeinsam	auf,	holten	in	den	letzten	beiden	Vorrunden-

spielen	noch	sechs	Punkte	(4:	1	gegen	FC	Aarburg,	3:	0	
Forfait	gegen	FC	Entfelden)	und	beendeten	die	Vorrunde	
mit	nur	einem	Punkt	Rückstand	auf	dem	2.	Platz.	
Hervorheben	darf	man	vor	allem	die	sensationelle	Ab-
wehrleistung,	die	ja	bekanntlich	bereits	bei	den	Stürmern	
beginnt:	Abzüglich	der	Spiele	gegen	den	Tabellenführer	
Eagles	Aarau	und	dem	Forfait­Sieg	gegen	Entfelden	 
kassierten	wir	in	fünf	Spielen	lediglich	sechs	Gegentore.

Nach der Saison ist vor der Saison
Dies	macht	Mut	und	motiviert,	um	nun	bereits	in	die	
Vorbereitung	zur	Rückrunde	zu	starten.	Wir	freuen	uns,	
die	Trainingseinheiten	mit	regelmässigen	Läufen	im	Dorf	
und	Plauschspielen	in	der	Turnhalle	fortzuführen,	um	
hierbei	unser	Konditionslevel	möglichst	zu	halten.	 
Der	Chlaushock,	der	im	November	zusammen	mit	dem	
Team	40+	durchgeführt	wurde,	war	ebenfalls	ein	gelun-
gener	Anlass,	der	unsere	beiden	Teams	noch	mehr	 
zusammenschweisste.	

Danksagung
Abschliessend	bedanken	wir	uns	für	das	grosse	 
Engagement	des	Trainerduos,	den	vielen	neuen	Team-
mitgliedern,	den	Spielern	aus	anderen	Teams,	die	uns	
regelmässig	unterstützten	und	den	Supportern	an	der	
Seitenlinie	aus	anderen	Mannschaften,	den	Spieler	fami­
lien	und	Bewohner*innen	aus	Seon	und	den	umliegen-
den	Gemeinden.
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SEI AUCH DU TEIL  UNSERES 30+ TEAMS:Hast auch Du eine Passion für Fussball, möch-

test Teil eines intakten Teams sein, engagiert 

aber mit Spass dem Ball hinterherrennen und 

abschliessend gemeinsam ein Bier trinken? 

Oder einfach etwas gegen die hartnäckigen 

Corona-Kilos tun? Du bist herzlich willkommen! Melde Dich bei 

Manual Cois oder Daniel Scheibler.  
Kontaktdaten findest Du unter fcseon.ch.
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PUTZ- UND AUFRÄUMTAG

Wieder einmal hat es uns gezeigt,  
dass wenn alle am selben Strick ziehen, 
innert kürzester Zeit vieles erledigt  
werden kann.

Im	Clubhaus	putzten	und	entrümpelten	wir	den	Estrich,	
zudem	wurden	die	Lichtschächte	wie	auch	die	Sonnen­
storen	gereinigt.	
Auf	dem	Fussballplatz	wurden	sämtliche	Ballfänger	zu-
sammengeflickt	und	bei	den	Junioren­Toren	neue	Netze	
montiert.	Lose	Banden	wurden	wieder	befestigt	und	
das	Ball­	und	Materialhüsli	wurde	von	überflüssigem	
«Grümpel»	befreit	und	picobello	aufgeräumt.

Ein spezielles Dankeschön geht an Dimi, 
Dino und Wädi, welche mich tüchtig  
unterstützt haben beim Organisieren – 
tausend Dank!

Ebenso	danke	ich	auch	allen	anderen	fleissigen	 
Helfern	für	den	tatkräftigen	Einsatz!

Den	Putz­	und	Aufräumtag	rundeten	wir	dann	 
mit	einem	leckeren	Teller	Spaghetti	Bolognese	 
vom	Hallenbad­Kafi	ab	–	natürlich	durfte	 
auch	ein	Bierchen	nicht	fehlen.

Danke Ueli, die Spaghetti  
waren super!

Im	Namen	des	Vorstands	bedanke	ich	 
mich	herzlich	bei	allen,	welche	uns	 
unterstützt	haben.

Sime	Lüscher
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